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Halle Sonnabend den 12 Juni 1920
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Braunſchweig als Beiſpiel
Im politiſchen Leben des kleinen Landes Braun3 L daß die Eerüchte von einem bevorſtehenden Rücktritt desſchweig ſpielen ſich gegenwärtig Vorgänge ab die wie

emacht erſcheinen um in der allgemeinen deutſchen
Regierungskriſe als Muſter und warnendes Beiſpiel
zu dienen Bei den letzten Landtagswahlen vor etwa
drei Wochen waren in Braunſchweig genau ſo wie jetzt
im Reich bei den e h die äußerſte Rechte
und die äußerſte Linke auf Koſten der Mitte außerordent
lich verſtärkt worden Die Linke hatte dabei zwei
Stimmen mehr als alle bürgerlichen Parteien und einen
ſtärkeren Einſchlag von unabhängigen Sozialdemokraten
erhalten Jnfolgedeſſen weigerten ſich die Mehrheits
ſozialdemokraten die bisherige Kvalitionsregierung
aufrechtzuerhalten und verlangten mit ihren unabhängi
gen Genoſſen gemeinſam eine rein ſozialiſtiſche Regie
rung Aber die Vertreter des Bürgertums in Braun

re wollen ſich nur wegen der zwei fehlenden
Zufallsſtimmen nicht völlig ausſchalten laſſen und be
ſtehen ihrerſeits auf Beteiligung an der Regierung alſo
auf Bildung einer neuen Regierungskoalition Dar
über iſt es nun zu heftigen Auseinanderſetzungen gekommen die ſich bis zur Obſtruktion der bürgerlichen

Parteivertreter geſteigert haben Mehrere Sitzungen
mußten bereits wegen künſtlich herbeigeführter Beſchluß
unfähigkeit des Hauſes vertagt werden Da auf beiden
Seiten keine Anzeichen von Nachgiebigkeit zu bemerken
ſind ſo ſteht Braunſchweig anſcheinend vor der Ent
ſcheidung entweder eine Zwangsregierung aufoktroy

iert zu erhalten oder nach kaum drei Wochen ſchon
wieder Neuwahlen vornehmen zu müſſen

Das braunſchweigiſche Beiſpiel ſollte im Reiche ab
ſchrecken Hier lie t es zwar nicht ganz ſo ungünſtig

weil c die ſozialiſtiſchen Parteien zuſammen keine
Mehrheit im Reichstag haben Aber immerhin kann auch
im Reich keine ſtarke n zuſtande kommen wenn
von den Parteien nicht weitgehende Rückſichtnahme auf
das Allgemeinwohl geübt wird Die Regierungskriſe
hat ſich bisher ja nur wenig geklärt Die Unabhängige
Sozialdemokratie ſcheint ihre Ablehnung des Eintritts
in eine Koalitionsregierung hinter unerfüllbaren Forde
rungen verbergen zu wollen Die Verhandlungen des

nrit So e ebisherigen Reichskanzlers Herinann Müller mit dem
Knabe ngigenſuhrer Criſpien ſind mißglückt Es dürfte
nun derſelbe Verſuch bei den Rechtsparteien unter
nommen werden Und ſchließlich wenn auch hier die
Regierungsbildung ſcheitert würde ein Mann der Mitte
etwa der Zentrumsführer Trimbö7n den Auftrag er
alten ein Miniſterium zu bilden Nach Andeutungen
er Zentrumspreſſe gewinnt es den Anſchein als ob

die Regierungsbildung der Mitte unter allen übrigen
Möglichkeiten noch als die ausſichtsreichſte betrachtet
würde Möge bei allen Verhandlungen mit den Partei
führern immer das Beiſpiel von Braunſchweig berück
ſichtigt werden

Reichskanzler Müller lehnt die Kabinettsbildung ab
Berlin 12 Juni Eigene Drahtnachricht Wie

wir e hat Reichskanzler Müller den Auftrag zur
Neubildung des Kabinetts heute dem Reichspräſidenten
zurückgegeben Präſident Ebert hat nunmehr den Vor
ſitzenden der Deutſchen Volkspartei Abg Heinze zu
einer baldigen e zu ſich gebetenDr Heinze befindet ſich zurzeit in Dresden

Heute nachmittag werden die führenden Mitglieder
der d Volkspartei zuſammentreten um ſichprinzipiell darüber ſchlüſſig zu werden welche Forde
rungen die Partei für eine Teilnahme an einer Regie
rungskoalition aufſtellen ſoll Die endgültige Beſchluß
faſſung bleibt der Vollſitzung der Fraktion die am
Montag ſtattfinden ſoll vorbehalten

Man ſpricht davon daß die Partei ganz beſondere
Bedingungen für die Perſönlichkeiten ſellen wird die
mit der Regiernngsführnng betraut werden ſollen Die
Volkspartei ſelbſt erhebt keinen Anſpruch anf einen
Miniſterpoſten ſondern wünſcht nur die Aufſtellung
von Fachminiſtern Aber es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
die eine oder andere der Deutſchen Volkspartei nahe
ſtehende Perſönlichkeit in die Regierung eintritt Die
ormnlierten Forderungen dürften ſich darauf beſPränken die Entpolitiſiernng des Auswärtigen Amtes

und der Verwaltungsbeamtenſchaft zu erlangen Außer
dem wird eine Erweiterung der Rechte des Reichswirt
ſchaftsrates angeſtrebt

Zuſammentritt des Reichstages am 24 Juni
Berlin 11 Juni Präſident Fehrenbach iſt

eſtern wieder in Berlin eingetroffen Er hat einem
Vertreter des Berliner Lokalanzeigers gegenüber ſich
dahin geäußert daß er am 24 Juni den Reichstag
zuſammentreten laſſen werde und ſich der Hoff
nung hingebe daß bis dahin die Kriſis überwunden iſt
ſo daß das neue Kabinett ſich dem Reichstag vorſtellen
kann Bei dem Zuſammentreten des Reichstages dürfte
es übrigens intereſſieren daß im Reichstagsgebäude
nur 444 Sitzplätze vorhanden ſind alſo für 16 Abgeord
nete noch neue Plätze beſchafft werden müſſen Ferner
hat ſich bei dem Wahlergebnis herausgeſtellt daß die
Zahl der weiblichen Äbgeordneten beträchtlich zu

ückgegangen iſt Die Nationalverſammlung zählte

Auch kein heimliches Liebkoſen mehr der Monarchie und
ihrer Vorzüge
kratie und Kaiſertum es war reelle Möglichkeit des
Einſatzes wert Vorüber Das Volk muß lernen ſein Staats
weſen von unten aufbauen Dennoch

ter Nicht einen Augenblick dürfen wir vergeſſen welche
hen en die Jahrhunderte unſerm Volke zurückgelaſſen
aben

ungeſchichtliche Sinn der Sozialdemokratie begreiflich und
doch ſo entleerend und vernichtend von
aller Ubernommenen recten üno 10edaten

ſchäfts und Berufs Politik Mögen Räte
ſchüſſe Kongreſſe nach Bedarf den Jntereſſen der einzelnen
Volfsſchichten dienen Parlament und Regierung ſollen
für das ganze Volk daſein und der einzelne Abgeordnete
Staatsmann und Beamte auch So will es unſere Ver
aſſung ſo des Volkes Wohl kn u ſehr dam Wettrennen der Züftigen unter uns
Raum gegeben
Ganzen dienen und zum Ganzen ſtreben

Einzelpreis 50 Pfg

Kein Rücktritt des Reichspräſtöenten
Nach einer eigenen Drahtmeldung wird amtlich mitgeteilt

Reichspräſidenten Ebert der Grundlage entbehren Auch ſoll
der Reichspräſident bisher offiziell noch nicht ſeine Weigerung
kundgetan haben ſich ernent als Präſidentſchaftskandidat
aufſtellen zu laſſen

Kach der Schlacht

Von Profeſſor Dr Rade Marburg
Verluſte ſind für eine innerlich ſtarke Partei kein Un

glück Sie bereichern mit Erfahrung und ſchärfen den Blick
für das was die Zukunft fordert Aber freilich beſinnen
muß ſie ſich in ſolchem Augenblick auf ſich ſelbſt ſammeln
a ſie ihre Kräfte und den Willen zum Ziel muß ſie

aben
Die deutſche Demokratiſche Partei iſt eine bürgerliche

Partei Keine Klaſſenpartei weder der Arbeiterklaſſe noch
der einſt und jetzt noch privilegierten Klaſſen Die zu ihr

n ſollten ſich heute einhellig zu folgenden Richtlinien
ekennen

1 Redliche Fühlung mit dem Arbeiterſtande
Mag uns an der Sozialdemokratie noch ſo viel mißfallen
mögen wir für Privateigentum und Unternehmertum noch
ſo warm eintreten ohne Mitwirkung des endlich hochgekom
menen Arbeiterſtandes heute kein Staat
keine Kultur mehr

keine Regierung

2 Rückhaltloſe Anerkennung der Republik
Einſt mochten wir träumen von Demo

3 Treues Feſthalten an dem Erbe der Vä

Wir ſind zu arm um vergeuden zu dürfen Der

We kann er wett

4 Ablehnung aller einſeitigen

Vielleicht haben auch wir

Bleiben wir die Vernünftigen die dem

Jn ſolchen Gedanken und Entſchlüſſen ſich ſammeln das
heißt ſich rüſten zu neuer Kraftentfaltung Sie wird uns
ſtark machen unſerm Volke die Führer zu geben die es
braucht

Sprengpulver ſn der deutſch demokratiſchen Partef
Das Abrücken von den demokratiſchen Partei

führernin Schleſien
Die Parteikorreſpondenz der Deutſchen Volkspartei ſchreibt
ter dieſer Spitzmarkeun Wie bereit enerdet hat die demokratiſche Breslauer

Zeitung dem Reichs und Staatskommiſſar a D Dr Koebiſch
und ſeinen Genoſſen nach dem Ausfall der Wahlen eine ſehr
entſchiedene Abſage erteilt Jhr ſchließt ſich nun auch die
Breslauer Morgen Zeitung an die bisher Dr Koebiſch

Breslauer MorgenZeitung an die bisher Dr Koebiſchs
DeſperadoPolitik eifrig unterſtützt hatte Sie veröffentlicht
an der Spitze des Blattes eine Erklärung in der es heißt
Die Breslauer MorgenZeitung hat während des ganzen

Wahlkampfes trotz vielfacher Bedenken aber nach echt demv
kratiſchem Grundſatz die Polotik verfolgt die von der über
wiegenden Majorität der führenden Männer in der Partei
die doch von der Partei ſelbſt gewählt worden ſind einge
ſchlagen worden iſt Sie wollte ſich nicht den Vorwurf
machen laſſen daß ein Rückgang der Partei dadurch ver
ſchuldet worden iſt daß das verbreitetſte demokratiſche Blatt
des Bezirks die Parteileitung im Stiche läßt Der Wahl
kampf iſt vorüber Der Erfolg hat gezeigt daß noch ſtärker
als im übrigen Deutſchland gerade bei uns in Bres
lau und Schleſien die Parteiführer die Maſſen nicht
hinter ſich gehabt zhaben ſondern daß weite Kreiſe
der Bevölkerung der Fahne der Demokratie untreu geworden
ſind Die Breslauer MorgenZeitung fühlt ſich nicht län
ger verpflichtet eine Politik mitzumachen die
für die Demokratie verderblich geworden iſt Die
Breslauer Morgengeitung bleibt nach wie vor ein demokra

tiſches und echt liberales Blatt An der liberalen Weltan
ſchauung der Zeitung ſoll ſich nichts ändern aber liberale
Weltanſchaung iſt nicht gleichbedeutend mit liberaler Par
teianſchauunga uſeren genauen Jnformationen iſt das
Abrücken der beiden Breslauer Blätter von Dr Koebiſch
durch das perſönliche Verhalten des Hetzteren veranlaßt und
hat mit der Deutſch Demokratiſchen Geſamtpartei nichts zu
tun die ſich mit der von Dr Koebiſch und ſeinem Anhang
betriebenen Spezialpolitik keineswegs identifiziert Nicht

Anerkenntnis

e Rech
n

anders als auf verfaſſungsmäßigem Wege geſetzliche oder
verfaſſungsrechtliche Aenderungen zu erſtr

mit ihren Führern war auf eine Bahn gekommen die von
der Demokratie wegführte Deswegen iſt ſie auch mit der
Berliner Zentralleitung der Partei in Widerſpruch geraten
Jn anderen Städten ſind die Scheindemokraten bei der
Wahl aus den Ortsgruppen zur Volkspartei abgewandert
und die echten Demokraten ſind in der Partei geblieben
Jn Breslau war es zur Abwechſelung einmal umgekehrt Da
es dort die Schein demokraten verſtanden hatten die Mehr
heit der Mitglieder hinter ſich zu bringen haben ſich die
echten Demokraten mit den Parteiblättern zurückgezogen und
die Scheindemokraten ihrem Schickſal überlaſſen Als ſich
im November 1918 die Deutſche demokratiſche Partei grün
dete iſt einem Teil der alten Nationalliberalen Streſe
mannſcher Richtung der Uekertritt zur neuen Partei nahe
gelegt worden mit der Richtlinie dort als Spreng
pulver zu wirken Es iſt gut jetzt darauf hinzuweiſen
denn wenn auch die überwiegende Mehrzahl der zur Demo
kratie gekommenen Nationalliberalen ihr die Treue gehalten
haben einiges von dem Streſemannſchen Sprengpul
v er hat doch wohl ſeine Wirkung getan wie der Fall Bres
lau zeigt Sache der demokratiſchen Ortsgruppe wird es
ſein ſich ſchleunigſt von den Reſten dieſes Sprengpul4
vers zu reinigen damit die erforderliche Reorganiſation
der Partei nicht gehindert wird

0

Streſemann wird Republikaner
t Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht einen aus

Berlin datierten Artikel der für eine Regierung der
Köpfe aus allen Parteien eintritt Es wird in dieſem
Artikel immer noch der Verſuch gemacht zwiſchen Deut
ſcher Volkspartei und Sozialdemokratie zu kleiſtern und
zu dieſem Zweck wird folgende Erklärung abgegeben

Vorausſetzung dafür iſt daß beide Teile ſich un
zweideutig und ehrlich auf den Boden der Ver
r der Republik und der Demokratie ſtellen Eine Partei rechts oder links die dieſe
Vorausfetzung nicht reſtlos anerkennt ſchließt ſich damit
von vornherein von der Gemeinſchaftsarbeit aus Das

An der republikaniſchesr niget nur jann r n h e a rten vielfach noch findet Das Bekennt
zur Demokratie verbietet alle Verſuche

5 r Es 37rziſcht auf Putſche aller r tVpes weßalt einer Diktatur
möge ſie durch einzelne Perſönlichkeiten oder durch ein
Räteſyſtem durch oder eine proletariſche Min
derheit ausgeübt werdenWrkeſer ſang wird alſo Republikaner Ja was
kann man nicht alles werden wenn man etwas werden
will

Teilnahme an einem Abwehrſtreik ſittliche Pflicht
Jn Bremen war ſeinerzeit wie erinnerlich die

eſamte Arbeiterſchaft gegenüher Gewaltmaßnahmen von
inks in den Generalſtreik getreten Der Fall lag alſo

vollkommen ebenſo wie bei der Proklamierung der na
tiovnalen Arbeitsruhe zur Niederringung des Kapp
Putſches Jntereſſant iſt es nun wie das Oberlandes
gericht Hamburg über dieſen Streik in Bremen urteilt
In einem Urteil des 5 Zivilſenats vom 19 Januar
1920 in Sachen Horſtmann gegen Kern heißt es

Nach Auskunft des Vorſtandes des Bremiſchen
Anwaltvereins waren während der Dauer des bürger
lichen Abwehrſtreiks ſämtliche bremiſchen Anwalt
kanzleien geſchloſſen und die ſämtlichen An
wälte hatten ſich verpflichtet keinerlei be
rufliche Arbeit zu verrichten Die Unterlaſſung jeder beruflichen Tätigkeit war damit zur
Standespflicht der bremiſchen Anwälte gemacht

n r m re i rdem Auftraggeber ausſchloß Um ſo unbedenklicheriſt dies ancuehten als das Vorgehen der bremiſchen
Anwälte nicht Sonderintereſſen der Anwaltſchaft
verſolgt hat ſondern im Intereſſe der A i
meinheit zur Unterſtützung des parr b
wehrſtreiks geſchehen iſt an dem ſich alle Kreiſe der
bremiſchen Bevölkerung ſowie auch die Behörden ins
beſondere auch die bremiſchen Gerichte durch vollſtän
dige Einſtellung ihrer Tätigkeit beteiligt haben

So das Urteil eines höchſten Gerichtshofes das wir

langt den
und auf

deren Beobachtung ei

eiben Was für einen Abwehrſtreikr ln s gilt di auch für einen ſol
chen gegen rechts Niemand auf der rechten Seitehat ſich damals über den Bremer Streik entrüſtet
Wenn die Parteien der Rechten jetzt entgegen der iw
Bremen eingenommenen Haltung den Bannſtrahl der
die Demokraten wegen ihres Aufrufes zur nationalen
Arbeitsruhe in den Kapp Tagen ſchleudern ſo beweiſt
das nur daß ihnen der erzielte Erfolg unerwünſcht war

Keue Lebensmittellieferungen aus Amerika

die beiden Breslauer Blätter ſind dem Gedanken der Demo6 Frauen der neue Reichstag wird nur 22 weiblicheUbaordneie zäblen tratie untreu geworden ſondern die Breslauer Ortégruppe

Berlin 12 Juni Das Handelsminiſterium der Vereinigten Staaten benachrichtigte laut Voſſ Ztg die

deutſche Regierung daß ein Kredit von ill Dollar
mit Fleiſchexportfirmen vereinbart ſei und daß die ſo

Verſchiffung von Lebensmitteln nach nd er
olgen Iönne



wann ballt die Fauſt die S
Es muß gekämpft werden bis zum

e 2 7erte aber 8lidt nicht im ſinnloſen Kampf der das Werk verriſHiet die Größe und die Ehre ſondern J
in daß man vor das Werk hintrete und den Todſich nehme für das Werk Wer wird ſich m Aunie

Wetrerzelchen in Oſtaſten

Die Entſendung eines ruſſiſchen r 7
hina iſt ein neues Moment in der außenpo Jierung Sowjetrußlands Das Reich der Mitte hat z
etregierung zwar noch nicht förmlich anerkannt ſich a
inverſtanden erklärt mit der Entſendung jenes be ne
ſchen Vertreters Es erhebt ſich die Frage ob di w
ieweit ein politiſcher Gegenzug Rußlands gegen S nd
vorliegt Die Pekinger Regierung hat in London dip We
iſchen Einſpruch erhoben in bezug auf die engliſchjapan W
zändnisverlängerung und ſich dagegen verwahrt r n
inem ſo weittragenden Staatsvertrag nicht im ne
Ach den Intereſſen Chinas gefragt werde Der ausdr
zinweis der Vollzug des engliſch japaniſchen Vertrages in

deutſcher Eiſenbahnveamten und anwärter de ogen
Hewerkſchaft umfaßt rund 300 000 Mitglieder

neutral und ſteht auf dem Boden des
uneingeſchränkten Koalitionsrechts

Die Verwaltungsreform in Preußen Der preuß
Staatskommiſſar für die Verwaltungsreform der r rn
niſter Dr Drews iſt bekanntlich ſeit geraumer Ze W
Vorbereitungen für eine großzügige erneut or
ſchäftigt Jn Vorträgen und politiſchen r rin den letzten Monaten wiederholt von dieſer ein z die
Rede geweſen Wie die Voſſ Ztg jetzt erfährt re
Vorarbeiten bereits ſo weit gediehen daß dem r r
Staatsminiſterium ſchon ſeit einer ganzen Reihe onaten
Entwürfe zu einer neuen Landgemeindeordnung ner neuen
Städteordnung einer neuen Kreisordnung und einer neuen

ſehenen Form würde von China als unfreundlicheret Lngeſehen werden müſſen ließ an Deutlichkeit n
ünſchen übrig China könnte ſich ſchwerlich eines ſo ſie 3

iplomatiſchen Ausdrucks bedienen wenn es ſich di
nternationalen Rückhalts vergewiſſert hätte und a
Zerlangen daß beiſpielsweiſe die Mandſchurei nicht W
tern in die Hände geſpielt wird werden ſich China un n
and gewiß begegnen Andererſeits iſt nicht die alte n
chaft zwiſchen China und der nordamerikaniſchen Un 3 zu
berſehen für deren Fortwirken der Umſtand von Belang

erden kann daß man in Waſhington der engliſch japaniſchen
Zertragsverlängerung mit gemiſchten Gefühlen r
uſtehen Anlaß hat Jedenfalls darf bei Betrachtung und Be
rteilung des politiſchen Weltbildes und ſeiner gründlichen
Imgeſtaltung der große Oſtaſien Faktor nicht außer acht ge
aſſen werden Die ſchwere Eurspakriſis kann ſich leicht
wrthin fortpflanzen

Internationaler Frbeitskongreß
Bugano 11 Juni Der Internationale Arbeitsvugreſ in Genna ſetzte in ſeiner geſtrigen n

ie Frage der Wochenruhe und der engliſchen Arbe
voche auf die Tagesordnung der Konferenz die 1921 in
venf ſtattfindet Die Regelung von Minimalgehältern
jer ſtaatlichen Verſicherung der jährlichen Ferien ſowie
zie Demokratiſierung der Jnduſtrie wurde auf ſpätere
Zonferenzen verſchoben Es wurde alsdann eine Kom
niſſion für die Arbeitswoche ernannt und ferner der
direktor des Bureaus ermächtigt eine Unterſuchungs
ommiſſion zu beſtimmen welche dem Verlangen der
ingariſchen Regierung nach Entſendung einer Kommiſion zur Feſtſtelung ob der weiße Terror noch andauere
entſprechen ſoll Allerdings wird ſich dieſe Unterſuchung
tuf die Arbeitsbedingungen beſchränken

Deutſches Reich
Die Jentrumsfraktion des Reichstages iſt vom Vor

itzenden Geheimen Rat Trimborn auf nächſten Diens
ag den 15 Juni 11 Uhr vormittags nach Berlin ein
derufen worden

Jn der geſtrigen Tagung des Landesverbandes der
Sapriſchen Volkspartei Zu e e r de d

i auf Säuberung des Lan ausbeken hieſige eenewtie e
Dem Eintritt der Mehrheitsſozialdemokraten in die Re
zierung ſoll grundſätzlich kein Hindernis in den Weg ge
legt werden Bezüglich der Wahlen im Reich erklärte der
Abgeordnete Leicht die BVayriſche Volkspartei werde
keinesfalls eine Koalition mitmachen der die U S P D
angehört

Eine Reichsgewerkſchaft deutſcher Eiſenbahn
beamten Eine e e von Vertretern allerBeamtengruppen der Reichseiſenbahnen hat in Berlin
die Gründung einer einheitlichen Reichsgewerkſchaſt

rovinzialordnung vorliegen Es handelt ſich um einen grolen ſyſtematiſchen Aufbau der wie anzunehmen iſt Peen

nicht dem gegenwärtigen ſo doch dem neuen preuß
Landtage unmittelbar nach ſeinem Zuſammentritt re
alſo vermutlich im Frühjahr 1921 zur Beratung un
ſchlußfaſſung reif ſein wird

Die Königsberger Unabhängigen gegen eine See
Deutſchlands Nach einer eigenen Drahtmeldung aus n i
berg wurde in einer ſtark beſuchten Verſammlung der F
abhängigen Partei das Verhalten der Parteigenoſſen die
nach Warſchau gefahren waren um mit den rn
der Volksabſtimmung zu verhandeln ſcharf m
iſt feſtgeſtellt daß dieſe lediglich perſönliche e T
Auge gehabt haben Die Verſammlung nahm eine ger
ſchließung an in der ſie ſich gegen jede Zerſplitterung
deutſchen Republik ausſpricht

Die beleidigten ſchwarzen Franzoſen Vom fr W

zöſiſchen 1 in Landau uwegen Abdrucks eines Artikels über die ſchwarzen 5
ſatzungstruppen in dem die franzöſiſchen Behörden eine
Beleidigung erblickten nachſtehende e
urteilt Fritz Blaufuß Verleger des Nordpfälzer Tage
blattes in Rockenhauſen zu 10000 Mark u
Peter Stein Redakteur dieſer Zeitung zu 6000 Mar
Geldſtrafe Buchdruckereibeſitzer und Verleger des
Kirchheimbolandener Anzeigers Ad Thieme zu einem

Monat Gefängnis und 10000 Mark Geldſtrafe Karl
Müller vom Kuſeler Tageblatt zu 100 Mark Geld
ſtrafe Friedrich Porth Verleger des Lokalanzeigers
in Odernheim am Glan zu 1000 Mark Geldſtrafe

Sitzungsbericht der Reichsſchulkonferenz

o e 11 J Wat
ie deutſche Reichsſchulkonferenhent Lore Le 10 Uhr im großen Vollſſitzungsſaale

des Reichstagsgebäudes zuſammen Ueber 600 Teilnehmer

waren anweſend Die re ar ſehr ſtark ver
ie Tribünen waren gut beſuchttreten Se i e des Jnneren Koch heißt die

Teilnehmer der deutſchen Reichsſchulkonferenz willkommen
Er führt aus Jch warne vor Unterſchätzung der Möglich
keiten der Konſerenz Es iſt nicht möplich zu h
ſetzentwürfen oder ſonſtigen Organiſationsplänen zu kom
men nicht möglich mit Stimmenmehrheit wiſſenſchaftliche

wen e edungsweſens geben Die Bahn iſt frei zu ruhigem be
ſonnenem und öberlegtem Fortſchritt Nach dem leiden
ſchaftlichen Wahlkampf iſt es Zeit ſich zu beſinnen auf die
Gemeinſamkeiten kultureller Arbeit Beifall Unter den
beſonderen Aufgaben ragt hervor die Notwendigkeit den
nationalen Gedanken zu pflegen Ohne Ueberſchätzung oder

Vernichtung anderer Nationen muß Deutſchland in diefer
Zeit nationalen Unglürs ſtolz ſein auf den Anteil den es

at eint werden Beffall Deutſchland hadi u zu erheben im Rate der Völker
Beifall die Pflege des Gemeinſinns

e muß uns eund in r parteipolitiſche Erörterungen
dürfen die Einheit des r zerſtören ir

ürfen der Pflege der Arbeitsgeſibedage Kinde ſind auf die ſegen und r W
foge eigenen Schaffens hinzuweiſen Duldſamke hen
pflegen beſonders auf dem Gebiet der Welt anf t
Wir bedürfen der ſozialen Einheitsſchule 2 emg n
lichen Schulweſens ohne das es zu einem S merDas Mitheſtimmungsrecht beſonders auch der 7 rer
ſelbſt muß in Schulfragen gewahrt bleiben e
bildung muß rereinheitlicht werden gemäß den W
ſätzen der Verfaſſung Beſinnen wir uns auf unſere zirg
rellen Aufgaben ſie bringen unſerem Volke Achtung 2
ſelbſt Jch eröffne die Konferenz mit dem Wunſche da
einen Grundſtein zu dem Wiederaufbau unſeres arme
niedergetretenen Volkes legen möge Beifall legt die

Staatsſekretär Heinrich Schul z es ter
Aufgaben der Konferenz dar Die Fegiergeng wi e
bürokratiſche Geſetzgebung vom grünen Tiſch ſie v u
auch nicht auf die einmalige Mitarbeit der Schu
beſchränken Aber

i ſammenberufen ſein zu dieſerKönſer Hier ſollen nicht durch künſtliche Mittel re
liche Ergebniſſe erzielt werden ſondern aus J re Austauſch der Meinungen ſollen ſich die h
herausſchälen Die Schulkonferenz iſt kein Parlamen Nie
Regierung würde es bedauern wenn ein um r
halk politiſcher Parteifragen hier hereinträte i t
zeitig im Gang befindliche Umbildung der V W
für die Konferenz nicht in Frage Gegenſätze ſo Dy W
verſchleiert ſondern ſochlich erörtert werden u
ſtimmungen ſollen der Regierung einen Schluß ermög
auf die Zahl der Anhänger der gutachtl ichen Aera

Lizentiat Mumm der deutſchnationale Par
mentarier gab danach eine Erklärung ab in der eine
andere Zuſammenſetzung des Reichsſchulausſchuſſes wer
langte und ſich gegen Ab ſtimmungen wandte z
Erklärung wurde mit ſchwachem Beifall und lebhaf vo
Ziſchen ufgenennrnrrr eine ähnliche Erklärung des

trumsab geordneten Marxv M in t des Jnnern Koch Die
wären wohl beſſer unterblieben halte
ſtimmung Welche Bedeutung die r x enſollen iſt ja ſchon deutlich geſagt worden Die Reg
hat ein Verſprechen zur Einberufung der Konferenz geges
und hat es erfüllt Der Happ Putſch hot r t a
das nicht früher geſchehen konnte Lebhafter Beifall

Die Konferenz trat nunehr in die Beratungen ein zu
nächſt über Schularten Schulziele und x r

niſatoriſche Zuſammenfaſſung zur nheitsſchule
erſtudienrat Dr Karſchenſteiner ausM den Jeder im Volke habe ein Recht darauf nach

Maßgabe ſeiner Vildſamkeit entwickelt und gefördert s
werden die mannigfachen individuellen Anlagen n
eine Monnigfaltigkeit der Bildungsorganiſatjonen der Vol
gemeinſchaſt Der Staat dürfe andere Ddungewegg als
die ſeinen niemals unmöglich machen Hochbegabte un a
begabte Kinder müßten mit dem 6 Lebensjahre n

den Bildungsweg gntreten Mit dem 9 und 10 Lebens

ff in Hiermüßten die Abzweigungen beginnen Jm Syſtem der Ein
heitsſchule ſeien für alle irgendwie Begabten Bildungswege
bis zu den wiſſenſchaftlichen Hochſchulen vorgeſehen

Prof Dr Lindner aus St uttgart Den Ein
heitsgedanken ſchädige wer ihn überſpanne Das Grund
ſchulgeſetz wie es die Nationalverſammlung beſchloſſen
habe ſei kein ſchöner Auftakt zu der Konferenz geweſen
Die allzuweite Ausdehnung der Grundſchule hindere dieder Welt an kulturellen Werten geſchenkt hat Unſern

Kindern muß Ehrfurcht vor der Größe der deutſchen Nation

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 13 Juni Jnhbalt Aus eigener Kraft Roman
on H Abt Mein Gebet Gedicht von P E Der verliebteHans Von Adolf Kaſſau Verfall der guten Sitte und
Moral Von Joſ Aug Lux Schach Rätſel

Die Bürger von Calais
Erſtaufführung im Stadttheater

Halle 11 Juni 1920Das erſte expreſſioniſtiſche Drama im Stadttheater Die be
rtühmten Amufſiſchen die ſelbſt Büchners Woyzek nicht am Leben
laſſen wollten die ſich vom Gericht ihr Recht auf Radau ver
briefen laſſen liefen Sturm Expreſſionismus ſagten ſie nein
ſo eine Schweinerei Liebliche Gerüchte von einem neuen ach
dem wievielten Theaterfkandal belebten die Neugierigen Aber
die Gerüchte wurden nicht wahr Es gibt Dinge vor denen der
rerbohrteſte Dunkelmann Halt machen muß Die Bürger von
Calais verkündigten das Evangelium von der Größe des reinen
und befreiten Menſchen ohne daß der Feind mit Pech und
Schwefel dazwiſchenzufahren wagte

Das dreiaktige Bühnenſpiel Georg Kaiſers Die Bürger
von Calais iſt 1914 in Buchform bei S Fiſcher in Berlin
erſchienen Ob es allgemein als expreſſioniſtiſches Drama gilt
weiß ich nicht Das halliſche Stadttheater betrachtete es als
einen topiſchen Vertreter des Expreſſionismus und reihte es als
ſolchen des Cyklus Das
Jn den Bürgern von Calais handelt es ſich
Erlebniſſe um die Hebung des Menſchen
löſung von allem Unwahrhaften und von
Jn der Durchführung aber faßt es die reglen Geſchehniſſe mit
ſo ſtarken Konturen und mit ſolcher Erhärtung daß man es
weiner Anſicht nach zum mindeſten nicht als rein expreſſioniſtiſches
Drama bezeichnen kann Denn ſonſt wären auch viele klaſſiſche
Schaufpiele expreſſioniſtiſch Dadurch unterſcheidet ſich ja die Kunſt
von der Photographie überhaupt deß ſie nicht reprodnziert ſon
dern geſtaltet daher der Zuſammenbruch des Naturalismus als
er ſich der letzten Konſequenz hingab

e

Der König von England ſteht vor Calais
geſchlagen Calais iſt dem König von England
will den mächtigen Hafen an dem Generationen
Arbeit ſchufen ſchonen und erklärt ſich

wohl um ſeeliſche
zur höchſten Ethik Los
jeder reglen Umgebung

Frankreich jſt
verfallen Er

in unermüädlicher
zufrieden wenn ſechsBürger der Stadt im Vüßerhemd Barhaupt und Farfüßig den

Strick im Nacken vor ihn hintreten dieſe ſechs BürgerDann ſoll die Stadt ter ſein t rger ſollen
mafallen Der franzöſiſche Hauptdarf nicht erfüllt werden

eßzten Atemzuge Und wenn
Der olte Euſtache de Saint

freiwillig

Drama der Jugend in Deutſchland ein

brachte und
Größe

9 der den Erſten der Bhrger ſpielte machte aus

de Saint Pierre meldet ſich als Erſter mit ſchwerem Herzen ein
Zweiter Dritter Vierter Fünfter und ein Brüderpaar gleich
zeitig als Sechſter und Siebenter So ſind es ſieben Einer
kann ausſcheiden

Der zweite Akt der Hauptakt der tyviſch expreſſioniſtiſche Akt
warum fich die ſieben v ſtellen aus äußeren kleintut dar

menſchlichen Gründen aus Liebe im jugendlichen Rauſch in der
Sieben ſind es und ſechsMüdigkeit des Alters aus Ruhmgier

ſollen es nur ſein Sie haben ſich nicht befreit von ihren kleinen
Trieben die Hoffnung der ſiebente zu ſein ſteht übermächtig
groß da Euſtache läßt ſie Kugeln ziehen die blauen ſind der
Tod Sechs ziehen blaue der ſiebente zieht auch eine blaue
Euſtache wollte klar ſehen und auch ihnen ihr wahres Antlitz
zeigen Das alte Spiel die Ungewißheit ſetzt von neuem ein
Noch eine Probe gibt ihnen Euſtache Morgen in der Frühe
wüſſen die ſechs Bürger bereit ſtehen Wer als Siebenter am
Markt erſcheint iſt frei

Schnell und haſtig erſcheinen die erſten ſechs Euſtache ſelbſt
fehlt Während das Volk Sturm läuft gegen ihn bringt man
ihn auf der Bahre Er iſt den Anderen vorangeeilt in den
Tod die letzte Konſequenz zu zeigen daß er reif war daß er hoch
ſteht wie die Tat ſelbſt Der äußere Schlußakkord Dem König
von England iſt in der Nacht ein Sohn geboren worden er ver
zichtet auf die Opfer

von England ſtellen werden ſich die ſechs Opfer finden Euſtache

Begabten Ein Sieg der Feinde des Gmnaſiums ſei auf
die Dauer nicht wahrſcheinlich Man möge ſich hüten vor

Eine großartige photooptiſche Erfindung
Der Name Dr Paul Rudolph hat ſeit Jahrzehnten in der

ganzen Welt den beſonderen Glanz eines bahnbrechenden Er
finders Gelang ihm doch die Konſtruktion des erſten Anaſtig
maten d h des erſten für photographiſche Zwecke verwendbaren
Objektives welches ſenkrechte Linien auch am Bildrande ſenkrecht
und gleichmäßig ſcharf wiederzugeben imſtande war Errechnete
er 79 ferner im Teſſar ein Glas dieſer Art das Dank ſeiner
Güte in Hunderttauſenden von Exemplaren von den Zeißwerken
in Jena aus Verbreitung ſelbſt in den fernſten Ländern fand

nd nun übertrifft Dr Paul Rudolph ſozuſagen ſich ſelbſt
durch die ſoeben erfolgte Konſtruktion des Plasmat An ihm
fällt zunächſt die hohe Lichtſtärke 4 dem modernen Licht
bildner angenehm auf weil ſie für alle erdenklichen Aufnahmen
genügt Sodann hat der Plasmat den bedeutenden Vorzug
ein Satz objektiv von Wert zu ſein d h ſeine beiden Beſtand
teile ſind für ſich allein durchaus brauchbare Einzelobjektive von
der beträchtlichen Lichtſtärke 8 Sie geſtatten alſo im freien
bei einigermaßen günſtiger Beleuchtung ſogar noch Momentauf
nahmen aus freier Hand und zwar derart daß bei der doppelten
Brennweite der Objektivhälfte auch die dargeſtellten Figuren
noch einmal ſo groß im Bilde erſcheinen als wenn ſie mit dem
Geſamtglaſe aufgenommen werden Was das heißt weiß jeder

Das Bühnenſpiel iſt im Stil und in der Sprache der
helleniſchen Tragödie gizet Es errinnert äußerlich an Sopho
kles und auch an die deutſchen Klaſſiker groß ſind
die Reden und Satzgebilde breit manchmal zu breit mitunter
wie im Drama der Romantiker

n gewiſſem Sinn ſind der Beginn des erſten Aktes und ver
Schluß des dritten nur Rahmen Nimmt man das an dann
kommt das Drama dem Expreſſionismus bedeutend näher

Gehaltlich iſt es eine Dichtung von überragender Größe Die
Berg Selbſtloſigkeit Wahrhaftigkeit die es anſtrebt ſtehen
unerreicht

roßen

Die Aufführung im Stadttheater die Dr Edgar Groß leitete
uchte die große Linie zu unterſtreichen und der Getragenheit

gerecht zu werden Jn den Bühnenbildern gelang dies dem
Regiſſeur Wenn Einzelheiten pathetiſch erſchienen und wenn
Maſſenſzenen wie bangle Unbeholfenheiſen herauskamen ſo lag
das zum großen Teil am Ungeſchick kleinerer Darſteller und am
Mangel an Proben Von den Einzeldarſtellern ragte Joſef
Krahés Euſtache hervor der am Anfang zu dickes Pathos auf

zu ſehr meiningerte ſpäterhin aber ſich zu einer
durchgerungen hatte die dem Dichter ſelbſtlos diente

hraſen die Regie hätte zu ſeiner Erleichterung noch
manches ſtreichen dürfen
mann von Eugen Teuſchen und der objektiv berlſche Offigier von dal 7 ep

der Demütigung der Dichtung

wurde es nicht

Der bullbeißige ruhmgierige aupt
ene engKriwat waren Geſtalten im Sinne

Beides hebt
ſtark

hen
kanntl
weſentlich

der einmal z B eine amüſante Kindergruppe aus größerer Ent
Firurß t typen et veshalb unterlaſſen mußte weil die
Einzelhälfte ſeines Objektives nicht die genügende Lichtſtärke
für eine derartige Augenblicksaufnahme beſaß

Der n r hat indeſſen einen noch weit größeren Vorzug
vor den bisher bekannten ſchärfſten Obfektiven in Geſtalt ſeiner
hervorragenden Achromaſie Der Plasmat iſt nämlich der ein
zige i bei dem die Korrektion für alle Farben des
Spektrums ſphäriſch bis zur vollen Oeffnung 4 gleich gut durch
geführt iſt Das iſt geradezu eine wiſſenſchaftliche Heldentat
Dr Paul Rudolphs denn bisher glückte die Korruktion ſelbſt
der beſten Anaſtigmate für gelb kaum über das Oeffnungsver
hältnis 16 für violet kaum über 7 hinaus Dr Rudolph hat
infolgedeſſen recht wenn er in einem Briefe an die L N
meint Die älteren Anſtigmate können ſonach nur als Sphäro
Chromate angeſehen werden die Plasmate aber als Sphäro
Achromate Selbſtverſtändlich hat dieſe Ueberlegenheit des
Plasmat bedeutſamen Einfluß auf das Weſen des damit er

zeugten Bildes und zwar zeigt ſich einmal der bildhafte Ausdruck
der natürlichen Luftperfpektive ſehr erhöht während zum andren
Gegenſtande mit großer Tiefenausdehnung einen die Körperlich
keit und die Plaſtik viel ſtärker betonenden Eindruck machen

zweifellos den künſtleriſchen Wert der Aufnahmen

Die Praxis dürfte überdies noch dieſen oder fenen Vor
Plasmat enthüllen wie z B die bisherigen Verſuge
bare r Negative ergaben und die ſonſt be

h oft peinliche Bedeutung der Ueber bzw Unterexpoſitiongemildert erſchien gaenei iſt der Plasmat ein
Das Publikum nahm das Bühnenſpiel denklir t ch auf Warm le Fortſchritt der au iſeine hohen Eigenſchaften beweiſen wir hat e e
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fechsfährige Grundſchule ſei nur ein Kompromiß Die Geg

einer Verflachung der Schulbikdung des deutſchen Nach
wuchſes vor einer Herunterſetzung der Bildungshöhe der
deutſchen Hochſchulen Beifall und Widerſpruch

Oberlehrer Dr Karſen aus Lichterfelde
Berlin Es handle ſich nicht darum die alten Typen ein
wenig abzuändern eine völlige Umwälzung des Stand
punktes ſei nötig Die Methode des Erlebniſſes müſſe ein
eführt werden höchſtmögliche Jndividualiſierung die

ule müſſe eine Arbeits und Lebensgemeinſchaft werden
Generalſekretär Tews legte den Standpunkt

des deutſchen Lehrervereins dar Bis zum 12 oder 13
ger könne das Kind ſich ſoweit entwickeln daß es ſelbſt

unſch und Willen zeigen könne in welche Welt es ein
treten möchte Die r bhrige Grundſchule ſei das Min
deſtmaß der Forderungen lle geſellſchaftlichen Unter
ſchiede zwiſchen den bisherigen Lehrergruppen müßten auf
hören Der Uebergang von der Dorſſchule zum Gymnaſium
S kein Aufſtieg ſondern ein Uebertreten in eine andore

ätigkeit Die Schule gehöre dem ganzen Volke einten
mitarbeitenden mitdenkenden Volke

Lyzealdirektor Dr Voß aus Cöln Man
verbeſſere zunächſt die beſtehenden Schulen man mache Ver
ſuche mit neuen Methoden auf einzelnen Gebieten Für
reichsgeſetzliche Regelung ſeien die Materien vielfach noch
nicht reif vor Allem ſeien die Lehrer noch nicht darauf
eingeſtellt Es wäre unrichtig die konfeſſionelle und reli
giöſe Erziehung im Geſamtplan auszuſchalten aber es
müſſe dahin geſtrebt werden daß die konfeſſionell Getrenn
ten mit weitherzigem Verſtändnis Gegenſätze zu überbrüfken
im Stande ſind Wie brauchen die nationale und ſoziale
Einheitsſchule nicht die konfeſſionelle

Reichsminiſter Koch eröffnet die Diskuſſion
78 Wortmeldungen hätten vorgelegen aus dieſen habe der
Ausſchuß unparteiiſch 25 Redner aller Richtungen ausge
wählt Auch ſo müſſe die Redezeit noch auf 10 Minuten
beſchränkt werden

Schulrat Sickinger aus Mannheim DieVolksſchulkinder hätten ein Recht darauf daß das Arbeits
programm der Volksſchule nicht alteriert werde durch
Rückſichten die außer ihr lägen

Prof Mausbach aus Münſter Das Religiöſe
müſſe als Bildungsziel gleichberechtit mit Anderem aner
kannt werden umſomehr als das Sittlich religiöſe allein
allen gemeinſam ſein ſolle und müſſſe

Rektor Wiggegus Artern Die großen Fragen
der Umgeſtaltung des Schulweſens dürften nicht hergöge
drückt werden zu einem Streit darüber ob die Grundſchul
vier oder ſechs Jahre vmfaſſen ſolle Die höheren Schulen
hätten unſere Jugend zur Weltfremdheit erzogen ſie ſeien
Klaſſenſchulen ibren Zöglingen habe die Klaſſe aſſes ge
golten die Nation nichts das habe ſich im Weltkriege
gerächt

Prof Behrent aus Berlin Zur Beurteilung
der klaſſiſchen Sprachen und ihrer Betriebe gehören deren
Kenntnis Für den Aufbau der wiſſenſchaftlichen Lehr
anſtalten könne nicht der Durchſchnitt waßgebend ſein dieſe
Anſtalten müßten dasſelbe und mehr leiſten als bisher aber
nicht weniger

Prof Oeſtreich aus Berlin Das Snſtem der
Starrheit müſſe verlaſſen werden auch die Lehrer ſeien
durch den Lehrplan zu ſehr eingeengt Der ſoziole Vor
ſprung den bisher das Kind beſſer geſtellter Eltern in die
Schule mitbrachte müßte durch den Kindergarten ausge

Dr Hofſtätter gus Dresden tritt für diedeutſche Oberſchule ein Die Wiſſenſchaftlichkeit dürfe nicht
zurükgeſetzt werden Das Deutſche als Lehrgegenſtand ſei
notwendig mehr in den Vordergrund zu ſtellen gerade wenn
man die Volksſchule und die höhere Schule einander an
nähern wolle

Geheimrat Kauer aus Münſter Gegenüber
dem berrſchenden Materiglismus gegenüber der anwochſen
den Unterſchätzung der Körperousbildung ſei der wobltätige
Einfluß der Diſziplinen zu betonen die nicht unwitteſhar
dem Golderwerb dienten beſonders der alten Sprachen
Eine Metßode des Erleßbens einführen zu wollen heißt
in den Fehler des Schematiſierens voerfallen

Frau Koſcher aus München Die höhere Mäd
chenſchule ſei als gleichwertig aber nicht als gleichartig
neben den höheren Schulen für Knaben zu erholten Das
Ziel ſei die Ausbildung einer tüchtigen Frau und Mutter

Staatsſekretär Schulz fordert diejenigen Mit
glieder der Konferenz die ſich beſonders für die Reform der
Mädchenſchule intereſſieren auf ſich mit der Referentin im
Miniſterium Dr Gertrud Bäumer in Verbindung zu ſetzen

Prof Rein aus Jena fordert dazu auf das Ge
meinſame zu betonen das Trennende hintanzuſtellen um
ſo zu voſitiven Reſultgten zu kommen Die vierjäbrige
Grundſchule ſei lebensfähig für die Differenzierung lägen
im Mannheimer Syſtem genügend praktiſche Erfaßbrungen
vor An die vierfährige Grundſchule müſſe ſich alſo eine
zweijäbrige Zwiſchenſtufe anſchließen mit dem 12 Lebens
jahre könne dann die Trennung endaültig erfolgen

Rektor Vorhold aus Reg Bez Aachen tritt für
die ſtark zurückgeſetzten und gefährdeten höheren Schylen in
den kleineren Städten und auf dem flachen Lande ein

Lehrer Arz aus Dresden will die Schüler am
liebſten bis zum 14 Lebensjahre zuſammenhalten Die

ner der Einheiteſchule verteidigten das Bildungsideal einer
untergehenden Schicht

Hauptlehrer Rode aus Wandsbek Die Ueber
tragung der Einheitsſchule auf das ländliche Schulweſen ſei
der Kernvpunkt Als Aufbauſchulſe ſei die althewährte Rek
toratsſchule anzuſehen die ols Unter und Mittelbau für
die höhere Schuſe dienen ſollte

Frau Direktor Rother aus Ziegenhals ſtimmt
dieſen Ausführungen zu

Dr Wyneken qus München Die Schulfrage ſei
bisher nur politiſch beſtimmt worden nicht vädagogiſch
als eine Sozialiſierung der Schule deren Kundenkreis er
weitert werden ſolle Die Jugend ſei kein zu formendes
Matorial ſondern ein Subjekt

Jm weiteren Verlauf der Debatte führte Ober
ronfiſtorialrat Veit aus Verfin aus daß die
evangeliſche Kirche die ihr genommene Schulaufſicht nicht
zurückbegehre daß aber gerade eine Schule die auf das
Erleben ausgehe die Religion als Konfeſſion nötig habe
und daß die Konfeſſionsſchule von der Verfaſſung gewähr
leiſtet ſei Von dem Vertreter einer linksſozialiſtiſchen
Gruppe aus Bayern wurde die Anſicht vertreten daß alle
e ehe y en zu verwerfen ſeien denn ſo gut gemeint
ſie ſeien ſie führten nur zu neuen Klaſſenunterſchieden Die
Gegenwart brauche einfachſte Formen mit denen der Zykloy

Staatsſekretär Schulz teilte mir daß ein be
ſonderer Ausſchuß für Mädchenbildung geſchaffen werde
und vertagte um 4 Uhr die Sitzung auf morgen früh
8 Uhr

Ausland
Sowjetrußland und die Türkei

Haag 10 Juni Nieuwe Courant meldet aus Moskau
Tſchitſcherin hat an Muſtafa Kemal Paſcha eine Note ge
ſandt in der es u a heißt Die Sowjetregierung hat mit
Genuguung Kenntnis von den Grundſötzen genommen die
die auswärtige Politik der neuen türkiſchen Regierung in
Angora leiten Dieſe Grundſätze enthalten die Erklärung
der Unabhängigkeit der Türkei die Einverleibung unbeſtreit
var türkiſchen Gebiers in den türkiſchen Staat die Erklärung
Arabiens und Syriens zu unabhängigen Staaten ferner
den Entſchluß Türkiſch Arabien Turkeſtan dem Gebiet von
Batum Oſt Thrazien und allen anderen Gebieten mit tür
kiſch arabiſcher Bevölkerung das Selbſtbeſtimmungsrecht zu
geben die Anerkennung der nationalen Minderheiten im
neuen türkiſchen Staat die Entſcheidung des Schickſals der
Meerengen durch eine Konferenz der Uferſtaaten des
Meeres und namentlich die Beſeitigung der Kapitulationen
und der wirtſchaftlichen Kontrolle durch fremde Staaten ſo
wie der ausländiſchen Einflußſphäre Die Sowijetregierung
hofft daß es möglich ſein wird zwiſchen der Türkei einer
ſeits und Armenien und Perſien andererſeits genaue Grenzen
feſtzuſtellen die das Recht der Völker über ihr eigenes
Schickſal zu entſcheiden gewährleiſten Die Sowjetregierung
iſt jederzeit bereit auf Verlangen als Vermittler aufzu
treten Zum Schluß wird vorgeſchlagen ſofortige diploma
tiſche Beziehungen herzuſtellen

Amerikas Verſprechen an die Tſchechen
Prag 11 Juni Der geſtern von dem Abgeordneten

Juriga in ſeiner Rede erwähnte Pittsburger Vertrag iſt
das im Jahre 1918 von Maſaryk und anderen tſchechiſchen
Vertretern mit der amerifaniſchen Regierung geſchloſſene
Mag kommen das den Tſchechen vollſtändige Autonomie
zuſagt

Der König von Belgien Schiedsrichter über Teſchen
Wie der Petit Pariſien meldet ſcheint es daß die

Ernennung des Königs von Belgien zum Schiedsrichter in
der Teſchener Angelegenheit ſowohl in Prag wie in War
ſchau angenommen wurde Es iſt wahrſcheinlich daß Patok
nach ſeiner Ankunft aus Paris ein Abkommen in dieſem
Sinne unterzeichnen wird

Ein Norweger von den Volſchewiſten verhaftet
Kopenhagen 11 Juni Wie Berlingſke Tidende

aus Chriſtianig meldet iſt der Norweger Kofoed auf
der Reiſe von Murman nach Norwegen von den Bolſche
wiſten verhaftet worden Als Grund der Verhaftung
wird in einem Telegramm an das norwegiſche Miniſte
rium des Auswärtigen angegeben daß man bei Kofoed
ſchriftliche Mitteilungen antibolſchewiſtiſchen Jnhalts
gefunden habe

König Georg für Abrüſtung
Bei der Eröffnung des Kriegsmuſeums im Londoner

Kriſtallpalaſt hielt dem Amſterdamer Telegragf zufolge
König Georg eine Rede die mit den Worten ſchloß Wir
hoffen und beten daß zur Belohnung alles deſſen was wir
geleiſtet und gelitten haben die kommenden Geſchlechter auf
unſer Heer und ſeine Organiſation zurückblicken können als
auf etwas was der Vergangenheit angehört

Irland nnd die engliſche Arbeiterſchaft
London t1 Juni Reuter Die Landeskonferenz

des Bergarbeiterbundes in London beauftragte den
Vollzugsausſchuß die finanziellen Zuſtände in der
Kohleninduſtrie über die eine Veröffentlichung durch die
Regierung bevorſtehe zu prüfen um Vorſchläge über
Lohnerhöhungen aufſtellen zu können Ferner forderte
er die ſofortige Zurückziehung der Truppen aus JFrland
und empfahl die Einberufung eines außerordentlichen
Gewerkſchaftskongreſſes um die Steſſung der Arbeiter
ſchaft zu den für Jrland beſtimmten Munitionsſendungen
feſtzulegen

Die finanziellen Beziehungen zwiſchen Amerika und
England

Amſterdam 11 Juni Pal Mall Gazette erklärt
die ganze Frage der finanziellen Beziehungen zwiſchen
England und den Vereinigten Staaten werde demnächſt
zwiſchen beiden Regierungen beſprochen werden Die
Regierung erwäge einen Beſchluß die Rückgabe der als
Sicherheit an die Vereinigten Staaten gegebenen ameri
kaniſchen Wertpapiere an England zu ermöglichen

Vermiſchtes
Was eine Heiligſprechung koſtet Nach den Berechnungen

die ein ſachtundiger Mitarbeiter der Tribuna aus Anlaß der
in der vatikaniſch n Baſilika in Rom jüngſt erfolgten Heilig
ſprechung der Jungfrau von Orleans aufſtellt belaufen ſich die
Koſten der Zeremonie auf rund 200 900 Lire So kvoſtete die
Lebensbeſchreibung der Heiligen die in einer ſchön gebundenen
Prachtausgabe hergeſtellt wurde etwa 11500 Lire die päpſtliche
Bulle 3447 Lire Die Gewänder und Geſchenke für die Teilnahme
an der Ze emonie erforderten etwa 25 000 Lire die der vati ani
ſchen Baſilika zuſtehenden Sporteln belaufen ſich auf 30 000 Lire
wovon 7400 Lire allein auf die Sakriſtei entfallen Die Ueber
ſetzungen der Urkunden beanſpruchten 71 Centiſimi für die Seite
Die Aerzte erhielten für jedes Gutachten 161 Lire Eine Ver
fügung des Parſtes Benedikt XV ſetzte Art und Anzahl der Ge
ſchenke genau feſt Beiſpielsweiſe erhielten die Mitglieder der
Kongregation der Riten 10 Pfund Kaffee 10 Pfund Zucker und
10 Pfund Wachskerzen Jn früherer Zeit war man indeſſen
noch viel freigebiger und gelegentlich der Heiligſprechung des
Franz von Paulg wurder beiſpielsweiſe dem F2t Leo X Ge
ſchenke überreicht die einen Wert von 350 000 Li e darſtellten
Noch dem Leiligſprechungerrozeß haben der Papſt und die in
der RitenKongregation ſitenden Kardinäle Anſpruch auf be
ſonders hergeſtellt Vil hen Das Bild des neuen Heiligen das
dem Papſt überreicht eurt koſtet allein nicht weniger als 10 000
Lire ähr nd für die Bilder und Chromolithographien die für
die Kardinäle vn für die Oeffentlichkeit beſtimmt ſind ein Be
trag von 12 000 Lire gus geworfen war

fahrt aufgefordert und khn dann auf dem See erfchoffen we
er ein ſchweres Geheimnis von ihm wußte Um einen Selbſt
mord vorzutäuſchen hatte er dem Ermordeten den Revolver
in die Hand gedrückt und ihm eine Brieftaſche mit 8000
Mark Banknoten in den Anzug geſteckt

Letzte Depeſchen

Verſteigerung des Dapfers Vaterland
Amſterdam 12 Juni Telegraaf meldet aus

Waſhington daß der Schiffahrtsrat mitgeteilt hat er ſei
bereit den Leriathan früher Vaterland zu ver
ſteigern Angebote müſſen vor dem 30 Juni d Js ge
macht werden

Polniſcher Heeresbericht
Kopenhagen 11 Juni Einem Telegramm aus War

ſchau zufolge teilt der volniſche Genralſtabsbericht mit Auf
dem nördlichen Frontabſchnitt dringen die polniſchen Heere
trotz des Widerſtandes des Feindes ſiegreich vor Es wur
den zahlreiche Gefangene gemacht und über 100 Maſchinen
gewehre und eine größere Menge Kriegsmaterial erbeutet
Um die ſich zurückziehenden Haupttruppen auf dem nörd
lichen Kampfplatz zu entlaſten haben die Volſchewiſten mit
größeren Streitkräften einige Punkte an der mittleren Be
reſina angegriffen um den Fluß zu überſchreiten Auf der
Front zwiſchen dem Dnjepr und dem Dnjeſtr entwickelten ſich
lokale Kämpfe mit gutem Erfolg für die Polen

Einberufung des Reichswirtſchaftsrats
Berlin 12 Juni Die Einberufung des vorläufigen

Reichswirtſchaftsrates iſt der Voſſ Ztg zufolge row
30 Juni beſchloſſen

Der Schleswig Vertrag,
Kopenhagen 12 Juni Eigene Drahtnachricht

Hier eingetrofſenen Berliner Nachrichten zufolge hat dis
Votſchafterkonferenz beſchloſſen die Friſt zu verlängern
die Deut hland zur Beantwortung des Schleswiger Ver
tragsentwurfes bewilligt war Die Vertagung wurde mit
Rückſicht auf die deutſche Miniſterkriſis gewährt

Aufſtände in Jtalien
N Baſel 12 Juni Eigene Drahtnachricht Dem

Serolo zufolge iſt in Annlien die Revolution ausgebrochen
Jn Bari haben die Auſſtändiſchen die Oberhand gewonnen
und der köniolichen Garde ſchwere Verluſte zugefügt Die
Aufrührer unterhielten von den Dächern aus ein ununter
brochenes Feuer auf die Trunpen die ſich vorübergehend
zurückzichen muhten Der Kommandant der königlichen
Garde hat an die Anfrührer ein Ultimatum gerichtet ſich
zu ergeben widrigenfalls er die Stadt durch Artillerie be
ſchießen laſſen werde

Die italieniſche Kabinettbildung
N Mailand 12 Juni Eigene Drahtnachricht Gio

litti der vom König mit der Neubildung des Kabinetts
betraut wurde und dieſe Miſſion angenommen hat bofft
ſchon am Sonntag das neue Kabinett unter Dach und Fach
zu bringen

Revolutionsſtimmung in Jtalien
N London 12 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Mailänder Korreſpondent des Daily Telegraaf ſchildert
ſeinem Blatte die gegenwärtigen Verhältniſſe in Jtalien in
den düſternſten Farben Die kommuniſtiſche Bewegung
greift immer weiter um ſich und findet namentlich bei den
Arbeitern infolge der herrſchenden Lebensmittelknappheit
oute Aufnahme Trotz der Maßnahmen der Regierung
durch Aufwendung von 1 4 Milliarden Lire die Lebens
wittelpreiſe herunterzuſetzen bleiben die Preiſe weiter im
Steigen Die finanzieſle Lage des Landes ſei ſo ſchlecht
daß man mit einem Staatsbankerott rechnen müſſe

Streikhewequng der italieniſchen Eiſenbahner
Nom 12 Juni Eigene Drahtnochricht Seit einigen

Tagen ſtreiken die Eiſenbahner in Cremona um die Ab
ſetzung eines ihrer Füfrer zu erreichen der beim letzten
Streik gearbeitet hat Das ganze Handelsgebiet von Ere
mona iſt durch den Streik völlig lahmgelegt worden Die
Eiſenbahner in Mailand ſind geſtern Mittag in einen Sym
patbieſtreik eingetreten Dagegen bat die Arbeiterkammer
in Bari das Ende des Streiks beſchloſſen

Zeitungskampagne gegen die hohen Lebensmittelpreiſe

Rom 12 Juni Eigene Drahtnachricht Die Zei
tungen haben eine Kampagane eröffnet um ein Sinken der
Preiſe herbeizuführen Sie fordern die Bevölkerung auf
alle Einkäufe zu unterlaſſen die nicht unbedingt notwendig
ſind vor allem auf die Anſchaſffung von ausländiſchen Er
zeugniſſen zu verzichten

v mö2ßalliſcher Witterungsbericht

12 Juni
7Uhr morgens

11 Juni
9 Uhr abends

Barometer Mill meter 754 2 754 9Thermometer Celſius 18 5 13 9Rel Feuchtigkeit 51 73Wind S E 1 S E 1Max mum der Temparatur am 11 Juni 218 C
Minimum in der Racht vom 11 Junm zum 12 Junk 11 5C
Niederſchläge am 12 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonntag 13 Tuni

Zeitweiſe wolkig warm bis auf örtliche Gewitter trocken

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aknen Gellſchan Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 20 Juni 1920 Am 10 t trafen die KNr 50 911 und 952 in Aken a 10 Juni traf ähnt

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 9 6 90 am 10 6 1 80 m

S

Verantwortlich W Teil Guſtav Jacob Margellag
eil

Von einem Rotgardiſten ermordet Bei Ammerland am
Starnberger See wurde ein Kahn treibend aufgefunden
Der Konditor Alfred Kraus aus Puttzing lag erſchoſſen

der das Neue aufbauen wolle etwas anfangen könne Eure
Feinheiten werde er zerſchlagen

darin Sein Arbeitskollege der Konditor Fendt ein Rot
gardiſt der Münchener Republik hatte den K zu einer Kahn

ſ d ortlichen für Provinzialnochrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sportd Dr e ö Vaer ger den grenen a a e

rlag Saale Zeitung m b e Druck Zeitungperlag und Drucerei Otio Hende h
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Ktädfisohes Solbad Wittekind
Woche vom 13 bis 19 Juni 1920

außer Montag täglich von 7 Uhr früh ab

Früh Konzert
Sonntag Dienstag u Freitag v 3 Uhr nachm

wenige Tage

en ſpoſſt Jdezter 6 Uhr

in 3 Akt v M Reumann
i Damenzimmor l a Paul Beckers

v

J

fernt 4661

Kur Konzert in der Titelrollee herd orgert Aleiniges Erstauſfährunasrechtt m e
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Lettung Obermuſikmeiſter Karl Steuer
Jeden Freitag während des Kur Konzertes im Kur
Fauſe geſellige Vereinigung mit Tanz nur für

Dauerkarten Jnhaber

Eintrittspreiſe
Zum Frühkomert Erwachſ 0,75 Kinder 50 M

J grösste Auswahl v Sonnteg den 13 juni
in ein gcher bis qan7 nachmittags 3 Uhr
reicher An Wirung Volksvorstellung

Möhbelferbrik g Der
munin arg Nach FHvas 7 Ed n 10Vbr

Der BeitelstudentJinn Rich Ziemer
Montag den 14 JuniJ Ialle a S Alt Markt 2 Anl 7 End 10 Vnr

La m i Carmen
tieydrich ſjon Chalig 0 heater

Unterricht in all Fächern Stadttheater Perſonals
tüur Musik Theater u Sonntag den 13 Juni 1920

cher Start

c

Ein Renn Roman Von schönen
Pſferden und Frauen in 5 Aklen

Ferner

Der beſfodte gäcisische Komiber

Paul Beckers
in Heinrich kriegt nen

Zum Nachm Konzert Erwach 1 Kind 80 MkZum Abendkonzert Erwachj 25 Kinder Mk
Bei ungünſtigem Wetter finden die Konzerte im

Saale ſattra

cao BrauereSſag
h

e Drehfimmel Lebrberuf abends 7 UhrSonntag den 13 Juni 2 Akte Aulnabm n Feminanachm u abends

2 gr Konzerte
Woehontars auf allen Plätzen
bis 5 Uhr nachmit egs kletne Preise

bei vollem Programm
Sonniags und Wochemags 2 Platz 1 Mk I Platz 2 Mk Rang und

Einlass 3 Uhr Beginn 4 Uhr Parterre Loge 3 Mk Balkon Loge 4 Mk

a

Westdeuische Bodenkreditanstalt

Köln a Rh
Die am l Juli 1920 fällig werden Zinsscheine

unserer Pfandbriefe werden schon vom 15 Juni cr
ab in Röln an unserer Rasse in Halle a S
bei dem Halleschen Bankverein von RKulkschKaempf Co und dem Bankhause Reinhoid
Steckher und sonst bei unseren Pfandbrief

ausgeführt v geſamt Muſikkorps der Sicherheits
polizei Leit Staatl Muſidirektor L KottEintritt Mk 1 Kinſer die Hälſte einſchließlich Steuer

Je gr Saal von nachm 30 Uhr
SS b a II

vertriebsstellen eingelöst
Die Direktion

e F WinklerJ e r7

Woche vom 13 bis 19 Juni 1920 leheleersſ u G Weronmadla
Sonnen nachm 3 Uhr und abends 7 Uhr Fernruf 1224 Fernruf 5738

t m h Der erste große evom Seifert Orchefter e t eLeitunqg Muſikßdirektor Richard Seifert So t arg AHuslandsfilm
Vorm 10 Uhr Führung durch den Zoolog Garien e eTreffpunkt am Raubticrhaufe S d Die letzte arDienstag den 15 Juni abends 7 10 Uhr e a g ege e e

B x e eBxitra a onzert S e t d S II evon der Kapelle S en Treuer e 1 edes Fe 2 S sopiel von Friedrich Hebbelh e i et e PCuß Von narhus Sole Warns Bursesr von E Lüthge e e S J P Pet rsen Dampler Agentur Erste bulg Aktiengesellschaft fürEintri ttspreiſe Erwachſ i Mk Kinder 50 Mk in gen Flauptrollen S Wonsſiim in 6 Akt 2 und Spedition Internationaie Transporte

Wuwe r n nachm Lurie Uöſlioh S e ilm in en Somowloe Golevnzert in der Waldſchänke ach einem gewaltigen Basel Schwei7 44 Donnerstag v 6 Uhr nachm u 7 10 Uhr abds R Sit ein Schünzel iegeszuge durch das Basler agerhausgesellschaft Amtle o reeee Wilh Diegelmann n eueh m vent Gulecheet der an a 5 r anspo
Leitung Obermuſik neiſter Karl Steuer S m mehr auch in Deutsch uJm Sgale TanzKränzchen Vorführung 30 49 00 e land erlaubt Borken Westf import Export nMittwoch den 16 Juni von 3 6 Uhr nachm e ſ wntf p t t S Vorkührung 00 30 00 n intern nägindlerfest S Die Verbdttende feunelt e Sosnowice vg S üKonzert Reigenſpiele für Mädchen unter Aufſicht ki i iKindergärtnerinnen i dere San gehen w er S e ne gr Narbien r t Dazu das Lustspiel in a Maoten 2S e 2 J Rapid Internationale TransportLnaben Pony und Eſelreiten und Fahnen Ka verle e e 3 Ak en esensen alt Kommissions u SpeditionsTheater Um ug der Kinder mit Muſik Kinderball S 6 e Geschäft uEintrittspreiſe Erwachſ 1 Mk Kinder 0 50 Mk e Bei al rn 4d S of t Mädchen Emmerich v ollun

Sonntag d e Bei diesem Film wird dieonn L e x ab c Hanälung hestimmt S van Internationale Spedi W 8 vo 2Bei ungünſtteem S Ipuen die Konzerte u Tr das r e Vorführung 30 00 übernimmt Vertretungen olen
im Saa e ſtatt Vorführung 10 Halle a S Filialenx Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr Zillmann Lorenz in Kattowitz h und allen n

T gissseren StädtenPffe geg Rennvahn Wochentags II Platz 3 I Wie Roeng Loge Bah aiti Möbel e r aRatswieſe 60 Minuten Fußweg v Hettſtedter Bahnhof W du 3 4 ar el e transport Kiederlassung I Leipzig
Reſtaurant nebſt Terraffe und Sonnta 2 4 5za gstäglich geöffnet einschiegs on Kartensgteuer Hagen i Westfalen Constantin E Demisch
Jeden Sonntag Dienstag J G Silber Leipzigu Donnerstag nachm Hamburg Blücherstr 12 Tel 4538 runler Carl Riesenberg Warnemünde bam Kattowitz HRug Rrögere Oberschles Speditions und Ver Spedition Möbeltransport u Ver ee e zollungshaus E Steinitz zu r We e DänemarkF chweden und Norwegenars Staln Negaepurs wienr e e Paul Siebert Trgne porte mr erz er c Schiſfahrt Speditſon Lagerung Rhein Westf Eisen Industrieab Lager preiswert abzugeben Wunſchgemüß erſchein ich internationale u Ueberseetrens A KINKEL J6g chlenw erk Perk Rad eher n porte Sammelladungsverkehre Wien I Schoitenring 35 th gf 2 wieder Saarbrücken Wihterswyk Niederlande ſe j e Saarbrücker Speditions u Lager Fa J B Smalbraak Grenz Spedi trn und ſchreibe Euch die Preiſe heaus Gesellschaft m b H tion Verzollung Lagerung ſ

i der ſlauen Zeit hier niedern Fehde JDentistin 49 u 7 e e e e e e S S eI Eehentlunn branker ine und ahnen lichrer S Wir hen S Wüchtig für a nges e ten
r Lumpen Kilo 40 e r Schyiedeeiſen Kilo 20 Pfg it el Fink MK 7001 dis 15 000
enüi 15 e m mit einem nkommen von bisgegenüber dem Wasserturm Fernr 415 Papierabfälle 30 Pfg Ofenguß e 20 Pfg Vorteillhafter und wertvoller als Zwangsversicherung bein Bücher 40 Pfg Maſchinenguß 360 Pfg der Reichsversicherungsansfalt ist däe

Sackzeug 20 Pa Biei um Lebensversicherungz Wolle Mk Kupfer muk g Der r 27 mliger Aogertenten Dis 50 junt kürle jeden neu versicherungspflichtigen Angestellten bis 30 Junl 1920 tiöverfabel eng 1 ar Rotquß 3 M beireit von der Fz mit hrem starren t
eſſing Zink 1 W doh und oft unzweckmässigen Rententeistungenv e Nur 3 Tage D othaer Lebensversicherungsbank 6 h

Helteste deuische errsHalle a Saale Zeitungen Kilo 00 Mk Hauptgeschättsstelle Halle O Schindler 1erstr 3Fernsprecher 6642 Kleine Steinstrobe 6 str D Tel 1763empleblen THerren Speiss u Schlat mT 7 Zimmer Küchen e Triftſtr 24 Gr Brunnenſr 80 e Hofeuträger v Bohnenstangen
in großer Auswehl preiswert V2054 h Telephon 4363 Sehr große Auswaht hat billig abzugeben i

8i Schnee Nachl Louis Deparade e rGr Steinſtr 84
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